
| 

| promovere, praehabito igitur desuper maturo consilio et deliberato omnium fratrum 
| consensu a iugo obedientiae, quo astrictus mihi erat, cappittulariter plene et in toto 

est absolutus. Sed quia denuo statum suum mutare proponit et religionem probatam 

| ingredi intendit, quod licitum fieri sancti patres asserunt, ut ait venerabilis Ysidorus'), 
| valet, inquit, conversis pro animarum suarum salute interdum loei mutatio; plerumque | 
I dum mutatur locus, mutatur mentis affectus et quia fragrans odor monasticae vitae 
| miro modo respargitur, cum religio a religione caritativa subventione relevatur‘: Qua- 
| propter omnes et singulas vestras venerabiles paternitates dignum duxi implorandum, - 

quatenus eundem fratrem Conradum dictum vom Emde quondam monasterii sanctae 
| Affrae professum ob intuitum dei et religionis amorem ordinem sive ingressum reli- 

gionis apud vos, si humiliter petierit, paterne dignemini sibi ministrare, repostulantes 
| praemium ab omnium bonorum largitore, qui suorum et omnium religiosorum est 
| merces aeterna et salus infinita. Datum anno domini M’CCCC’LXXL secunda feria 

| penthecostes, praepositurae sub sigillo. | 

| Nach dem Chartul. monast. s. Afrae II. fol. 152. | 

| | MEN 1) Isid. Hispal. sententiar. II. 10. 

| No. 294. 1474. 24. März. | | 

Thiderich von Grünenrode zu Borna bekennt verkauft zu haben den wirdigen andechtigen herren, 

Nicklale Questewitz probiste, Peter Hennige prior vnde ganezem conuent des clostirs zcu sant 

Affran zcu Meilen vnde iren nachkomen eyn schog groschin der bestin Freiberger müncz landiß- 

| werung — jerlicher ezinße vnde gulde, in vnde uff allen gutirn czinßen renten genißen vnde 

| | zugehorungen deß sloßes zu Borne, zu stiftunge vnde irhaldung eyner ewigen messe alle din- 

|| stage in der nawen sant Wolfganges capellen vor Meißen gelegin angnomen, alf das deli clo- 

| stirs briff dem wirdigen ern Johanßen Spyshan von Muchel oculus in der thumkirch zu Meißen, 

der selbigen meissin anregir vnde stifter ubergebin, weyter ynnheldit — vmb funfezig Reinische 

| gulden gut am golde vnde sweher genug an gewichte, dy die gemeltin werdigen hern probist | 
vnde conuent an bereytem vnvortadilten golde zcu gutem dancke beczalt habin, verspricht solich 

| schog der bestin landßwerung czinßes alle iar ierlichen uff sant Michelstag — dangliamlich 

zubeczalei —, vnuorhindert allir gwalt adir rechts vorboth, und behält sich halbjährige münd- 

liche oder schriftliche Kündigung vor. Zu orkunde vnde das alle obgeschrebin gelobde stocke 

| vnde artikel stete gancz feste vnde vnvorruckt gehalden sollin werdin, habe ich obgnanter Thi- 

derich von Grunenrode zu Borne gesesßin meyn insigel vor mich meyne erbin erbnemen vnde 
nachkommen vnden an dißen briff wisßentlich lasßen hengin, der gebin ist nach Crists geburt 
tausent vierhundert darnach im viervndsibinczigisten iare am dornstage nach mitfaste. 

Nach dem Chartul. monast. s. Afrae I. fol. 2. II. fol. 62. 

No. 295. 1474. 18. Apr. | 

| Nick.as Qwestewitz Propst, Petir Hennigk Prior und die ganze Sammnung des Klosters St. Afra 
| thun kunt, dass sie nach dem die erhafte fraw Anna Kunynn, Mattis Kunen seligin gelasne witwe 
| mitburgerin zcu Meisin — dem erhafftin Andres Matthes ires brudern sone vnd Magdalenen 

seyner eelichin frawin vnnd allin eren erben vnd erbnemen — gegebin hath vnwiderrufflich iren


